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Betreff: 
Begleitung Jugendlicher in Kleinlinden; 
Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und CDU vom 14.09.2007 
 
 
Antrag: 
In Kleinlinden ist in der letzten Zeit die Fürsorge für unsere Jugend dank der städtischen 
Aktivitäten vorangekommen. Jedoch: Hinweise sind eindeutig, dass Alkoholkonsum bei 
den freien Spielen nach wie vor eine erhebliche Rolle spielt. So sind die bevorzugten 
Plätze vielfach mit geleerten Flaschen und Verschlüssen höherprozentiger alkoholischer 
Getränke verunreinigt. Daraus folgt, dass mehr auf eine fürsorgende Begleitung zu achten 
ist. 
 
Wir beantragen: 

1)   Verstärkung des Schutzes Jugendlicher vor Verkauf von Alkoholika; 
2) Kontaktaufnahme mit der Jugendpflege der Stadt, um auszuloten, wie die 

Sauberkeit des Jugend-Treffpunktes hinter dem Schwimmbad verbessert werden 
kann. 

 
Zu 1) Gemäß Jugendschutzgesetz, § 9, dürfen alkoholische Getränke in Gaststätten oder 
sonst in der Öffentlichkeit an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren weder abgegeben 
noch darf ihnen der Verzehr gestattet werden. Die Stadt Gießen ist in der Pflicht, den 
Erwerb alkoholischer Getränke durch Jugendliche zu erschweren bzw. zu unterbinden. 
Die Situation in Kleinlinden besagt, dass das Gesetz vielfach umgangen wird. 

- Wir fragen an, wie die Überwachung des Jugendschutzgesetzes betreffs des 
Erwerbs von Alkohol in Gießen durchgeführt wird. 

- Wir beantragen, die Überwachung gemäß Jugendschutzgesetz mit gezielten 
Kontrollen zu verstärken. 
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Zu 2) Die Jugendpflege der Stadt wird gebeten, in Gesprächen mit Jugendlichen zu 
versuchen, ein erhöhtes Achten auf die Sauberkeit des Jugend-Treffpunktes zu erreichen.  
Von Kleinlindener Seite wird folgendes Angebot für diese Gespräche unterbreitet: Auch 
wir erwachsenen Kleinlindener Bürger/innen sind daran interessiert, dass das Gelände 
um den Jugend-Treffpunkt ein einladendes Äußeres hat. Wir schlagen vor, eine Liste 
auszulegen, in der sich Personen für einen begrenzten Zeitraum (z. B. donnerstags, oder 
1 Woche lang) eintragen können, und Erwachsene gemeinsam mit Jugendlichen den 
Jugend-Treffpunkt hinter dem Schwimmbad auf Sauberkeit kontrollieren und Abfall 
aufsammeln. 
 
 
 
gez.  
 
Prof. Dr. Frieder Lutz Ingrid Hubing 




